
Innerbetriebliche Leistungsverrechnung
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Da die Hilfskostenstelle 1 (Kantine) eine Umlagekostenstelle ist, die ihre 
gesamte Leistung an andere Hilfskostenstellen abgibt, ist hier das Anbau-
verfahren nicht anwendbar. Deswegen werden die Schätzwerte angezeigt. 
Das Anbauverfahren setzt voraus, daß alle primären Gemeinkosten der 
Hilfskostenstellen an die Hauptkostenstellen weiterbelastet werden. 
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Vorgabe
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Schätzwerte

ibl
Lieferungen von HiKoSt 1 von HiKoSt 2 von HiKoSt 3
an HiKoSt 1 -         -         -         
an HiKoSt 2 5           -         -         
an HiKoSt 3 20         100       -         

=

x
Kostenstelle Leistungsmenge
HiKoSt 1 25              
HiKoSt 2 1.000          
HiKoSt 3 2.000          

=

KP
Kostenstelle Primäre Gemeinkosten
HiKoSt 1 150.000,00           
HiKoSt 2 200.000,00           
HiKoSt 3 200.000,00           

=

ORIGIN 1�Daten
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Innerbetriebliche Leistungsverrechnung
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Vorgabe

Gleichungsverfahren
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Legende:

KPi = Primäre Gemeinkosten der Hilfskostenstelle (HiKoSt) i
i = 1..n [Laufende Nummer der Hilfskostenstellen in Zeilen]
n = Anzahl der Hilfskostenstellen
xi = Leistungsmenge der Hilfskostenstelle i
ibli,j = Leistungsmenge, welche die Hilfskostenstelle i von der Hilfskostenstelle j empfängt
j = 1..n [Laufende Nummer der Hilfskostenstellen in Spalten]
ki = Kosten pro Leistungseinheit der Hilfskostenstelle i
KBi = Kosten der Hilfskostenstelle i, die den Hauptkostenstellen belastet werden
Ki = Kosten der Hilfskostenstelle i nach der Kostenbelastung für die verbrauchten 

Leistungen (primäre + sekundäre Gemeinkosten)
KNi = Kosten der Hilfskostenstelle i nach der innerbetriebliche Leistungsverrechnung 

zwischen den Hilfskostenstellen (Kostenbelastung für die verbrauchten Leistungen 
und Kostenentlastung für die gelieferten Leistungen)
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